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Quantitative Auswertung von Musikstücken unterstützen…
… durch Vergleichen von selbstdefinierten Gruppen von Musikstücken…
… mit Visualisierung der Ergebnisse
















Eingeschränktes Musikwissenschaftliches Hintergrundwissen der Entwickler
® ungewöhnliche Einscheidungen, z.B. bzgl. Oktavnotation Helmholtz vs wissenschaftlich.
Eingeschränkte Rechenleistung und Speicherplatz erschweren Verarbeitung großer 
Datenmengen.
Mögliche Weiterentwicklungen 
(in Absprache mit Musikwissenschaftler*innen im Rahmen eines nutzerzentrierten 
Designprozesses)
Authentifizierung ermöglichen, um einmal hochgeladene Dokumente beizubehalten.
Bearbeiten von Musikstücken während der Individualanalyse ® Lernendes System (z.B. bei 
Akkordbenennung, Tonarterkennung etc)
Transparentere Analyse ® Erklärungen zum Wie und Warum von bestimmten 
Analysemethoden
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Link zum Tool: https://beyondthenotes.herokuapp.com
